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Trifft den Nerv der Zeit: 
Gute Bewerberzahlen für neue Ingenieurausbildung an der Hochschule Hof 

 
Hof, 07.09.2022. Die Hochschule Hof bietet ab dem Wintersemester 2022/23 ein 
komplett neu strukturiertes und stark flexibilisiertes Bachelorstudium der 
Ingenieurwissenschaften an. Darin werden aktuelle Entwicklungen und Fachgebiete wie 
Digitalisierung, Nachhaltigkeit und die Mobilität der Zukunft in die modulare Ausbildung 
integriert. Auch interdisziplinäre Angebote sind mit den klassischen 
ingenieurwissenschaftlichen Inhalten kombinierbar, was die bestmögliche Qualifikation 
für die Herausforderungen der Zukunft garantiert. Mit dem deutschlandweit 
einzigartigen StudiengangsGenerator der Fakultät Ingenieurwissenschaften können 
sich die Studierenden ihren ganz persönlichen Studiengang zusammenstellen. Dabei 
gibt es 156 verschiedene Kombinationsmöglichkeiten, aus denen gewählt werden kann 
– ein einmaliges Konzept. 
 
Die Anzahl der bis Anfang September an der Hochschule eingegangenen Bewerbungen 
für die neue Ingenieurausbildung zeigt, dass die Hochschule mit dem Studiengang den 
Nerv der Zeit trifft und jungen Menschen einen neuen zukunftsträchtigen Bachelor 
anbietet. Für diesen innovativen ingenieurwissenschaftlichen Studiengang sowie einen 
Großteil ihrer Bachelor- und Masterstudiengänge können sich Interessierte noch bis 
einschließlich 15.09.2022 bewerben. Weitere Informationen zu Bewerbung und Zulassung 
an der Hochschule Hof finden Sie hier: http://www.hof-
university.de/studieninteressierte/bewerbung-und-zulassung.html 
 
 

 
Pressekontakt: 
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Alfons-Goppel-Platz 1, 95028 Hof 
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Über die Hochschule Hof: 
Für die Hochschule Hof stehen ihre aktuell rund 3800 Studierenden an erster Stelle. Alle Studienangebote 
werden kontinuierlich angepasst, um die Studierenden fit für die Welt von morgen zu machen. Praxisorientierung, 
Internationalisierung und intelligente Ressourcennutzung stehen im Fokus von Lehre und Forschung an der 
Hochschule Hof. Im Bereich Internationalisierung legt die Hochschule einen Schwerpunkt auf Indien. Im Hinblick 
auf das Thema intelligente Ressourcennutzung stehen Wasser- und Energieeffizienz im Vordergrund. Das 
breitgefächerte und interdisziplinäre Studienangebot reicht von Wirtschaft über Interdisziplinäre und innovative 
Wissenschaften bis hin zu Informatik und Ingenieurswissenschaften.  
 
Der Campus Münchberg bietet durch eng mit der Wirtschaft verzahnte Textil- und Designstudiengänge eine in 
Deutschland einmalige Ausbildung. Am Lucas-Cranach-Campus in Kronach entsteht ein innovativer Studienort, 
an dem man sich mit globalen und regionalen Zukunftsthemen beschäftigt – hier geht es um Schwerpunkte wie 
Innovative Gesundheitsversorgung. Am Lernort Selb wird den Studierenden der Studiengang Design & Mobilität 
angeboten. Studierende mit Berufserfahrung finden an der Studienfakultät für Weiterbildung ebenso den 
passenden Studiengang an der Hochschule Hof. Die berufsbegleitenden Angebote, die mehrheitlich in Blended 
Learning Einheiten stattfinden, reichen vom Einzelmodul über Zertifikatslehrgänge bis zum Bachelor- und 
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Masterstudiengang. Ein neues Kompetenzzentrum Digitale Verwaltung soll insbesondere deutsche Behörden und 
Institutionen auf dem Weg hin zu bürgerfreundlichen und effektiven Services begleiten und unterstützen. 
Studierende mit StartUp- oder Gründungsinteresse werden durch das Digitale Gründerzentrum Einstein1 am 
Campus der Hochschule beraten und gefördert. 
 
Die angewandte Forschung an der Hochschule Hof sichert die Aktualität des Wissens für die Lehre und entwickelt 
nützliche Lösungen, die in der Wirtschaft zum Einsatz kommen. Durch die Einrichtung von Kompetenzzentren 
und Instituten an der Hochschule profitieren auch die hochfränkischen Unternehmen. Die Schwerpunkte der vier 
Forschungsinstitute liegen auf den Bereichen Informationssysteme, Materialwissenschaften, Wasser- und 
Energiemanagement sowie Biopolymere. Zudem ist das Fraunhofer-Anwendungszentrum Textile Faserkeramiken 
TFK am Campus Münchberg angesiedelt und entwickelt u.a. neue Anwendungen für die Luft- und Raumfahrt 
sowie für die Automobilindustrie. Das an die Hochschule Hof angegliederte Bayerisch-Indische Zentrum für 
Wirtschaft und Hochschulen BayIND koordiniert und fördert darüber hinaus die Zusammenarbeit zwischen 
Bayern und Indien.  
 
Die moderne Hochschule Hof ist nicht nur optisch offen und freundlich gestaltet, sie bietet auch ein freundliches, 
familiäres Umfeld. Die Studierenden wissen dies zu schätzen, denn sie loben immer wieder die exzellente 
Betreuung durch die Lehrenden. 
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